
Es ist mir ein Bedürfnis, Sie in dieser Situation, die für den gerechten Kampf 
des palästinensischen Volkes um seine unveräußerlichen Rechte, insbesondere 
um einen eigenen unabhängigen Staat, große Gefahren birgt, erneut der festen 
Solidarität des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik zu versichern. 
Der Einheit der palästinensischen Widerstandsbewegung, ihrem Zusammenwir­
ken mit allen arabischen patriotischen Kräften, mit der UdSSR und anderen so­
zialistischen Staaten kommt gerade heute größte Bedeutung zu.

Die Deutsche Demokratische Republik tritt entschlossen für die Herbeifüh­
rung einer umfassenden, gerechten und dauerhaften Regelung der Probleme im 
Nahen Osten auf dem Wege einer internationalen Nahostkonferenz unter 
Schirmherrschaft der UNO, bei Teilnahme aller interessierten Seiten, ein­
schließlich der Palästinensischen Befreiungsorganisation, ein, wie das die Teil­
nehmerstaaten des Warschauer Vertrages auf der Tagung ihres Politischen Bera­
tenden Ausschusses in Sofia gemeinsam bekräftigt haben.

Nehmen Sie, werter Genosse Arafat, meine besten Wünsche für den Kampf 
des palästinensischen Volkes unter Führung seines einzig legitimen Vertreters, 
der Palästinensischen Befreiungsorganisation, entgegen.

E. Honecker 

Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

und Vorsitzender des Staatsrates 

Berlin, den 29. November 1985 der Deutschen Demokratischen Republik

Grußadresse des Zentralkomitees der SED 
und des Staatsrates der DDR 

zum 40. Jahrestag der Gründung 
der Internationalen Demokratischen Frauenföderation

Sehr geehrte Frau Präsidentin!
Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­

lands, des Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik sowie in mei­
nem eigenen Namen übermittle ich Ihnen und allen Mitgliedsorganisationen 
zum 40. Jahrestag der Gründung der Internationalen Demokratischen Frauenfö­
deration herzliche Grüße und Glückwünsche.

Die Gründung der Internationalen Demokratischen Frauenföderation unmit­
telbar nach Beendigung des zweiten Weltkrieges entsprach zutiefst den Lehren 
aus dem opferreichen Kampf der Völker gegen den deutschen Faschismus und 
den japanischen Militarismus, in dem auch Millionen Frauen ihre Kraft und ihr 
Leben nicht geschont haben.
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